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ZERREICHE                             
Quercus cerris L. 
Die Zerreiche gehört zur Familie der Buchengewächse (Fagaceae). Ihr natürliches Verbreitungsgebiet liegt in Süd- und 
Südosteuropa; doch auch im nordeuropäischem Raum wird sie als Park- und Straßenbaum verwendet. Charakteristisch für 
die Zerreiche ist die büschelige Cupula der Eicheln und die Toleranz eines breiten Spektrums an Standortbedingungen [2, 
5, 8, 10]. 

1 Klimaresilienz 

Trockentoleranz: Sehr tolerant [1, 4, 8, 9, 10, 12]. 
Spätfrosttoleranz: Tolerant [5], moderat [1] bis 
empfindlich [4]. 

Hitzeresistenz: Resistent [1, 2, 10]. 

Schneebruchtoleranz: Resistent [4]. 

Sturmanfälligkeit: Resistent, aufgrund tiefen 
Seitenwurzeln und Pfahlwurzel [3, 4, 9, 10]. 

Winterhärte: Winterhärtezone 6a [1]; frosthart [1, 8, 
16]; jedoch Neigung zu Frostrissbildung [8, 9, 10].

  

2 Standortansprüche   

Bodenverdichtungstoleranz: Empfindlich [1, 2]. 

Bodeneigenschaft: Vielerorts gute 
Anpassungsfähigkeit [9, 10]; optimales Wachstum 
auf frischen, tiefgründigen, sandigen Böden; 
bevorzugt hohe Basensättigung im Unterboden; 
keine zu trockenen Böden [1, 3, 5, 8, 9]. 

Gründigkeit: Mittel, tief [1]. 

Kalktoleranz: Moderat; seltene Besiedlung von 
kalkhaltigen Böden [4, 11]. 

Lichtbedarf: Sonnig bis halbschattig [1, 3, 4, 9]. 

Nährstoffansprüche: Nährstoffreich [2]. 

pH-Wert: 5 -- 7.5 [1]. 

Staunässetoleranz: Empfindlich [1]. 

Streusalztoleranz: Tolerant [1] bis moderat [15].

 

Blatt und Frucht der Zerreiche 
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3   Versorgungs- und Regulationsleistungen  

Artenvielfalt: Klasse 2 [7]. 
Bienenweide: Ja [1, 9]. 
Feinstaubabsorption: Keine Information. 
Kohlenstoffspeicherung: Hoch [15]. 
Nichtholzprodukte: Genießbar [1]; Tierfutter und 
medizinische Verwendung im Mittelmeerraum [3, 
4]. 

Regenwasserrückhalt: Moderat [15]. 
Schadstoffabsorption: Keine Information. 
Schattenspender: Moderat [1]. 
Vogelnährgehölz: Ja [15]. 
Wärmereduktionspotenzial: Hoch [15].

4 Gefährdungen 

Allergiepotenzial: Moderat bis hoch [15].  
Astbruchgefahr: Moderat [1].  
BVOC: Hoch [14, 15].  
Dornen / Stacheln: Nein [1]. 
Geruchsbelästigung: Nein [1]. 
Giftigkeit: Gering [1]. 

Pathogene und Schädlinge: 
Eichenprozessionsspinner, Gallwespe, Mehltau, 
Eichensplintkäfer, Eichenwickler; Komplexkrankheit 
[2, 3, 5]. 
Schäden durch Wurzeln: Ja [1]. 
Störender Fruchtfall: Ja [1, 2]. 

5 Kosten und Pflegeaufwand 

Anwuchspotenzial: Sehr gut [13]. 
Erziehbarkeit: Moderat; gut stutzbar [2, 11]. 
Instandhaltungskosten: Moderat; Laub verrottet 
langsam; bei Befall mit Eichenprozessspinner, 
Allergene der Raupe beachten [1, 11, 15]. 
 

6 Ästhetik 

Blütezeit: April-Juni [1, 3, 5]. 
Duft: Nein [1]. 
Fruchtschmuck: Ja [8]. 
Wuchsgeschwindigkeit: Langsam [2], moderat [1], 
schnell [3, 11]. 

 

 
 

 

[1, 2, 5, 12, 13] 
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